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Durch die Kombination betrieblicher Produktionsfaktoren  werden anderen Unterneh-
men, dem Staat oder privaten Haushalten Erzeugnisse oder Dienstleistungen bereitge-
stellt.

1 Ordnen Sie bitte die Elementarfaktoren richtig zu:

Rohstoffe Hilfsstoffe Betriebs-
stoffe

Betriebs-
mittel

Bindemittel

Erdöl

Verpackung

Schmieröl

Emulgatoren

Soja

Maschinen

Strom

Mais

Füllstoffe

Benzin

Geschmacksstoffe

Holz

Büromaterial

Arbeitskleidung

Kohle

​

Rohstoffe, Hilfsstoffe und Betriebsstoffe sind ﻿Werkstoffe﻿. Rohstoffe﻿ sind Grundlage des Produkts.Hilfsstoffe gehen in das Produkt einBetriebsstoffe﻿ gehen nicht in das Produkt ein.Betriebsmittel﻿ sind gegenständlich und werden für die 
Produktion benötigt.

1.2.2 Der Betrieb als Kombination von Produktionsfaktoren

 

 Name:  ﻿ ﻿  Klasse:  ﻿ ﻿  Datum: ﻿ ﻿                                  
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In welcher AUswahlantwort sind alle Elementarfaktoren aufgeführt?

Leitende Arbeitskräfte, Betriebsmittel, Werkstoffe
Ausführende Arbeitskräfte, Betriebsmittel, Werkstoffe
Materielle Güter, Leitende Arbeitskräfte, Ausführende Arbeitskräfte
Konsumgüter, Investitionsgüter, Werkstoffe
Rohnstoffe, Hilfsstoffe, Betriebsstoffe

3 Ordnen Sie richtig zu:

Betriebstoffe 1

Betriebsmittel 2

 Hilfsstoffe 3

Rohstoff 4

Ausführende Ar-
beitskräfte 5

Leitende Arbeits-
kräfte 6

5 Arbeiter, einfache Angestellte

2 Gegenstände, die der Herstellung des Produktes 
dienen

4 Hauptbestandteile eines Produkts, Bauteile bzw. 
Waren bei einem Handelsbetrieb

1 Verbrauchsmaterial

6 Geschäftsführer, Abteilungsleiter

3 Nebenbestandteile eines Produktes

 Welche Begriffe geben in der richtigen Reiehenfolge die grundsätzliche Kombination 
der Produktionsfaktoren im Ablauf an? 

 Output ﻿- ﻿Input ﻿- ﻿Verarbeitung
 Input ﻿- ﻿Verarbeitung ﻿- ﻿Output
 Verarbeitung ﻿- ﻿Input ﻿- ﻿Output
 Output ﻿- ﻿Verarbeitung ﻿- ﻿Input
Verarbeitung ﻿- ﻿Output ﻿- ﻿Input

2 Bitte kreuzen Sie richtig an:

 In welcher Auswahlantwort sind die drei Bereiche der Verarbeitung aufgeführt?

 Qualitätskontrolle, Beschaffung, Lagerhaltung
 Werbung, Produktion, Absatz
 Marketing, Controlling, Management
 Casting, Shooting, Shopping
Beschaffung, Bereitstellung der Produktion (Leistungserstellung), Absatz
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Lösungsvorschlag

Leistungsverwertung bedeutet , dass aus dem Verkauf eines Erzeugnisses bzw. mit der 
Ausführung einer entgeltlichen Leistung ein Preis zu erzielen ist, der nicht nur die ge-
samten, hierfür aufgewendeten Selbstkosten deckt, sondern darüber hinaus auch einen 
Gewinn erbringt, der für das weitere Bestehen des Unternehmens im marktwirtschaftli-
chen Leistungs﻿- ﻿und Preiswettbewerb unabdingbar benötigt wird.

4 Was bedeutet der Begriff ﻿„﻿Leistungsverwertung﻿“﻿?

5 Der Bereich Output lässt sich in zwei Güterarten aufteilen, die wiederum zwei Un-
terkatergorien bilden.
Bitte sbeschreiben Sie die Güterarten und deren Unterkategorien.

Lösungsvorschlag

Beim Output unterscheidet man zwischen materiellen Gütern (Sachgütern) und Imma-
teriellen Gütern (nicht gegenständliche Dinge).
Die Sachgüter kann man in Konsumgüter und Produktionsgüter unterteilen. 
Erstere werden ge﻿- ﻿oder verbraucht. Letztere dienen der Produktion anderer Güter.
Bei den immateriellen Gütern unterscheidet man zwischen Dienstleistungen auf der 
einen und Rechten und Patenten auf der anderen Seite.

Gesamtband Wirtschafts- und Betriebslehre Hohrath/Hohrath, S. 12-14 Seite 3/5



WBL FI Der Betrieb Teil 1.2.2 /3: Produktionsfaktoren 21.07.2024

6 Welche Produktionsfaktoren werden angesprochen? Mehrere Antworten sind 
möglich.

Arbeit Boden Kapital Keiner

Sven kauft Aktien.

Herr Meyer kauft sich eine neue Fräsma-
schine.

Herr Bentmann verpachtet seine Obstwie-
se an den Obstbauern Gandler, der Herrn 
Bentmann bei sich einstellt und ihm ein ei-
genes Büro einrichtet sowie neue Werk-
zeuge zur Bestellung der Obstwiese zur 
Verfügung stellt.

Der Fuhrpark der Spedition Peters wird 
um 8 Lastkraftwagen erweitert.

Marina kauft ein Grundstück für ihr neues 
Haus.

Cora vermietet das Untergeschoss ihres 
Hauses an einen Friseursalon

Im Amazonas werden die Wälder einer 
Parzelle gerodet.

Aisun kauft sich ein Eis

Die Siemens AG baut in Nigeria einen Stau-
damm.

Der neue Gesellschafter beteiligt sich an 
der Firma und übernimmt den kaufmänni-
schen Bereich

Der Unternehmer Naujocks erschließt eine 
neue Baufläche und errichtet dort eine Au-
ßenstelle seines Unternehmens.

Herr Weber wird entlassen.

Die Firma Mayer Justus GmbH rationali-
siert im Personalbereich.

Im IT-​Bereich besteht Fachkräftemangel

Die Strupp GmbH stellt 6 neue Mitarbeite-
rinnen ein, deren Arbeitsplätze neu einge-
richtet werden.

Die Firma Selters GmbH nimmt für den 
Ausbau des Maschinenparks einen Kredit 
über 2 000 000 € auf.

1.2.3 Volkswirtschaftliche Produktionsfaktoren !
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7 Was versteht man jeweils unter einem ﻿„﻿originären﻿“﻿ und ﻿„﻿derivativen﻿“﻿ Produkti-
onsfaktor?

Lösungsvorschlag

Arbeit und Boden bezeichnet man als originäre Produktionsfaktoren, da sie nicht er-
zeugt wurden, sondern ursprünglicher Bestandteil der Umwelt sind.
Kapital hingegen ist der derivative (abgeleitete) Produktionsfaktor, der aus einer Kombi-
nation der beiden originären Produktionsfaktoren entsteht. 

8 Erklären Sie den Begriff ﻿„﻿Rationalisierung﻿“﻿.

Lösungsvorschlag

Rationalisierungsmaßnahmen sind in der Wirtschaft alle Maßnahmen, die zu einer Er-
höhung der Arbeitsproduktivität, einer Verringerung der Gesamtkosten und zur Ge-
winnmaximierung beitragen.

9 Erklären Sie den Begriff ﻿„﻿Substitution﻿“﻿.

Lösungsvorschlag

Tätigkeiten, die bisher von Menschen durchgeführt werden, werden (insbesondere im 
Zuge der Rationalisierung) durch Maschinen ausgeführt, um die Wirtschaftlichkeit des 
Unternehmens zu verbessern.
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